
 

Die deutsche Werkzeugindustrie in Zahlen von 1972 - 2010 

Im Jahr 1998 gab der Fachverband Werkzeugindustrie e. V. erstmals ein Werk mit Zahlen und Schau-

bildern über die Entwicklung der deutschen Werkzeugindustrie von 1972 bis 1996 heraus. Die neue 

Ausgabe von 2011 beinhaltet Aktualisierungen bis zum Jahr 2010. In einigen Fällen wurden aus 

Gründen der Aktualität verfügbarer Zahlen kürzere Zeiträume in Tabellenform bzw. Grafiken gefaßt.  

In diesen fast 40 Jahren hat die deutsche Werkzeugindustrie die Wellenbewegungen der Konjunktur 

mitgemacht, die einerseits bemerkenswerte Wachstumsphasen mit sich brachten, andererseits jedoch 

deutliche Abwärtsbewegungen in Rezessionszeiten hinterließen. 

Die deutsche Werkzeugindustrie ist eine mittelständisch geprägte Industriebranche. Ihre Struktur hat 

sich - im Unterschied zu einigen anderen Branchen - auch unter den Bedingungen der Globalisierung 

gehalten und bewährt. Dieses beweist das hier veröffentlichte Zahlenwerk an vielen Stellen.  

Ein Teil der Kennzahlen und Grafiken fußt auf Daten, die das Statistische Bundesamt herausgibt. Alle 

anderen Informationen sind Ergebnisse von Untersuchungen und Umfragen, die die Verbands-

geschäftsstelle in enger Zusammenarbeit mit den Mitgliedsunternehmen des FWI durchgeführt hat.  

 

Auszug aus dem Inhaltsverzeichnis: 

• Werkzeugumsatz und deutscher Inlandsmarkt 

• Umsatz - Ausfuhr - Einfuhr - Inlandsmarkt  

• Handelsbilanz Werkzeugindustrie  

• Entwicklung der Beschäftigten  

• Lieferungen in einzelne Länder bzw. Bezüge aus einzelnen Ländern 

• Werkzeugausfuhr / Anteile bestimmter Wirtschaftsräume und Erdteile 2010 

• Werkzeugausfuhr / Bedeutende Ausfuhrländer 2010  

• Werkzeugeinfuhr / Anteile bestimmter Wirtschaftsräume und Erdteile 2010 

• Werkzeugeinfuhr / Bedeutende Einfuhrländer 2010 

• Preisentwicklung im Außenhandel  

• Kapazitätsauslastung in der Werkzeugindustrie 

• Reichweite der Auftragsbestände in der Werkzeugindustrie  

• Durchschnittlicher Handelswarenanteil am Gesamtumsatz  

• Anteil des Produktionswertes am Gesamtumsatz in der Werkzeugindustrie  

• Aufgliederung des Inlandsumsatzes in der Werkzeugindustrie  

• Durchschnittlicher Exportanteil am Gesamtumsatz bei den Werkzeugherstellern 

• Materialkosten und Personalkosten  

• Wirtschaftswachstum und Wachstum des Werkzeugumsatzes in Deutschland  

• Struktur der Beschäftigten in der deutschen Werkzeugindustrie 

Bestellformular umseitig. 
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Hiermit bestellen wir …... Exemplare zum Preis von 80 € pro Exemplar 
zzgl. MWSt. und Versand (für FWI-Mitglieder kostenfrei). 
 
Lieferadresse: 
 
       
 
       
 
       
 
 
ggf. abweichende Rechnungsadresse: 
 
       
 
       
 
       
 
 
 
 
             
Datum       Firmenstempel/Unterschrift 

 


